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Information 

Dieses Digitalbuch wurde von Dianoia Kai Agon redaktionell bearbeitet. Durch Nutzung dieses Digitalbuches 
erklärt der Nutzer verbindlich, dass er die rechtlichen Erklärungen gelesen, verstanden und akzeptiert hat, die 
für dieses Digitalbuch bestehen (siehe Ende des Textes). 
 

Schreibung 

Schrift 

Zur Schreibung werden die teilweise mit Akut, Umlautzeichen, Hatschek und Zirkumflex ergänzten lateinischen Buchstaben und 
daraus gebildeten Digrafen a, á, ä, b, c, č, d, ď, dz, dž, e, é, f, g, h, ch, i, í, j, k, l, ĺ, ľ, m, n, ň, o, ó, ô, p, q, r, ŕ, s, š, t, ť, u, ú, v, w, 
x, y, ý, z und ž verwendet. Fremdwörter, speziell auch Eigennamen, werden gewöhnlich angepasst. 

Anmerkung 1: Die Buchstaben q, w und x sind zwar offiziell Teil des Alphabets, kommen aber nur in original 
übernommenen oder nur teilweise angepassten Fremdwörtern vor. 

Anmerkung 2: In nur teilweise angepassten oder original übernommenen und nicht angepassten 
Fremdwörtern können auch Buchstaben mit weiteren Diakritika wie ö, ü vorkommen. Dies wird im 
Sprachstandard in Ausnahmefällen akzeptiert. 

 ► müsli 

Die Schreibung ist sononisch. Die Zuordnung von Lauten zu Buchstaben ist jedoch stellungsabhängig und die Zuordnung von 
Buchstaben zu Lauten ist nicht eindeutig. 

 

Bei alphabetischer Anordnung werden die Digrafen als eigenständige Buchstaben, die ergänzten Buchstaben außer ä, ô, č, š und ž 
nachrangig wie die nichtergänzten Buchstaben behandelt. 

Anmerkung: Treffen zwei Buchstaben, die einen Digrafen bilden, an Morphemgrenzen zufällig zusammen, 
kann bei automatischer alphabetischer Anordnung eine falsche Reihenfolge generiert werden. 

 

Worttrennung 

Die Regeln für die Silbentrennung in Sprachsilben sind von den Sprechsilben zu unterscheiden! 
 

• Ist die Wortbildungsstruktur erkennbar, wird entsprechend dieser Struktur getrennt. 

odo·brať (Vorsilbe odo-) 
mera·dlo (Nachsilbe -dlo) 

• In allen anderen Fällen wird nach der Silbenstruktur getrennt, wobei es Folgendes zu beachten gilt 

• wenn nur ein Konsonant vorkommt, gehört dieser zum zweiten Teil  ma·ma 

• wenn zwei oder mehr Konsonanten vorkommen, gehört der erste zum ersten Teil und die anderen 
zum zweiten Teil  mes·to, ses·tra 



• die Buchstaben ch, dz und dž stellen eine Einheit dar und werden nicht getrennt  me·dzi, stre·cha 

• Diphthonge werden nicht getrennt und es muss vor ihnen ein Konsonant stehen  be·riem 

• in Fremdwörtern gelten ia, ie, iu nicht als Diphthonge und können getrennt werden  mú·ze·om 

• am Ende oder am Anfang sollen keine einzelnen Buchstaben stehen 

 

Aussprache 

a [a] 
e, ä [ɛ] 
o [ɔ] 
i, y [i] 
u [u] 
ia [ja], nach d, t, l, n [ʲa] 
ie [jɛ], nach d, t, l, n [ʲɛ] 
ô [ʊɔ] 
eu [ɛʊ] 
 
c [ts] 
č [tʃ] 
ch [x] 
d vor i/e → [ɟ], sonst [d] 
ď  → [ɟ] 
h [ɦ], im Silbenauslaut [x] 
l vor i/e  → [ʎ], sonst [ɫ] 
ľ [ʎ] 
n vor i/e → [ɲ] (Palatalisierung angedeutet), sonst [n] 
ň [ɲ] 
r [r] 
s [s] 
š [ʃ] 
t [t], vor i/e [c] 
ť [c] 
v [v], am Silbenende [u] bis [w] 
z [z] 
ž [ʒ] 
 
rhythmische Kürzung: zwei lange Silben (Langvokal, Langkonsonant, Diphthong) dürfen nicht aufeinander 
folgen; meistens wird die zweite gekürzt; 
Ausnahmen: Possessivadjektive auf -í (vtáčí / vtačí „zum Vogel gehörig“), Substantive mit Suffix -ie (prútie 
„Reisig“), Endung der 3. Person Plural auf -ia 
 
 

Wortarten 

Artikel 

Substantiv 

Anmerkung: Bei manchen Substantiven wird bei endungslosen Fällen vor dem letzten Konsonanten zur 
besseren Sprechbarkeit ein flüchtiger Vokal eingeschoben oder es kommt in der letzten Silbe zu 
Lautverschiebungen. Dies wird durch entsprechende Zusätze zu den Gruppenbezeichnungen 
gekennzeichnet. 

Name ᵃ ᵇ ᶜ ᵈ ᵉ ᶠ ᶢ 

Laut - - -e- -o- -i- -r- -a- 



Umlaut -e- -ie- -ie- -ô- -í- -ŕ- -ia- 

 
ᶢ: Konsonantenwechsel vor e/i hart zu weich bzw. umgekehrt: c→č, ď→d, ň→n 
 

1. Deklination 

Anmerkung 1: Substantive der 1. Deklination sind männlich. 

Anmerkung 2: Für unbelebte Substantive ist der Akkusativ gleich dem Nominativ, für belebte Substantive 
gleich dem Genitiv. 

Anmerkung 3: Die Stämme der a-Gruppen enden auf harten Konsonanten. In ay erfolgt nach den Kehllauten 
g, k und ch sowie Vokal-us eine Teilerweichung. 

Anmerkung 4: Die Stämme der b-Gruppen enden auf weichen Konsonanten. In by wechselt vor -e und -i der 
Konsonant, da diese Vokale voranstehende Konsonanten erweichen. Dies ist nur ein Effekt der Schreibweise. 

Name 1ax 1ay 1bx 1by 

sg nom dub jazyk medveď stroj 

sg gen duba jazyka medveďa stroja 

sg dat dubu jazyku medveďu stroju 

sg acc nom¹/gen² nom¹/gen² nom¹/gen² nom¹/gen² 

sg ins dubom jazykom medveďom strojom 

sg loc dube jazyku medvedi stroji 

pl nom duby jazyky medvede stroje 

pl gen dubov jazykov medveďov strojov 

pl dat dubom jazykom medveďom strojom 

pl acc nom¹/gen² nom¹/gen² nom¹/gen² nom¹/gen² 

pl ins dubmi jazykmi medveďmi strojmi 

pl loc duboch jazykoch medveďoch strojoch 

 
¹: Nominativ Plural auf  -i (Regel?) 
²: Genitiv Singular auf  -u (Regel?) 
³: Dativ, Lokativ Singular auf -ovi (Regel?) 
⁴: Instrumental Plural auf -ami (Regel?) 
⁵: ¹, ³ und ⁴    (Regel?) 
⁶: ² und ⁴    (Regel?) 
⁷: ² und Plural Genitiv endungslos und mit Vokalwechsel ᶢ 
⁸: nur Plural, nom -ia, gen -í, sonst 1by 
⁹: ¹ und ³    (Regel?) 
¹⁰: Singular loc  zusätzlich -e, Plural nom -i, gen -í, ins -ami und mit Vokal-/Konsonantenwechsel ᵃᶢ 
??? í, á: pl loc auf -ích, -ách 
 
 

2. Deklination 

Anmerkung 1: Substantive der 2. Deklination sind weiblich, wenn das natürliche Geschlecht dem nicht 
widerspricht. 

Name 2a 2bx 2by 

sg nom žena ulica dlaň 

sg gen ženy ulice dlane 

sg dat žene ulici dlani 

sg acc ženu ulicu nom 

sg ins ženou ulicou dlaňou 

sg loc žene ulici dlani 

pl nom ženy ulice dlane 

pl gen žien ulíc dlaní 

pl dat ženám uliciam dlaniam 

pl acc nom nom nom 

pl ins ženami ulicami dlaňami 



pl loc ženách uliciach dlaniach 

 
 

3. Deklination 

Anmerkung 1: Substantive der 3. Deklination sind sächlich. 

Anmerkung 3: Die Stämme der a-Gruppen enden auf harten Konsonanten. Die Stämme der a-Gruppen enden 
auf harten Konsonanten. In ay erfolgt nach den Kehllauten g, k und ch sowie Vokal-us eine Teilerweichung, 
in az nach den Zischlauten c, č, š und ž eine weitere. 

Anmerkung 4: Die Stämme der b-Gruppe enden auf weichen Konsonanten. Dies wird durch i, in eigentlich 
endungslosen Fällen durch í, angezeigt. 

Name 3ax 3ay 3az 3b 

sg nom mesto priezvisko srdce narodenie 

sg gen mesta priezviska srdca narodenia 

sg dat mestu priezvisku srdcu narodeniu 

sg acc nom nom nom nom 

sg ins mestom priezviskom srdcom narodením 

sg loc meste priezvisku srdci narodení 

pl nom mestá priezviská srdcia narodenia 

pl gen miest priezvisk sŕdc narodení 

pl dat mestám priezviskám srdciam narodeniam 

pl acc nom nom nom nom 

pl ins mestami priezviskami srdcami narodeniami 

pl loc mestách priezviskách srdciach narodeniach 

 
 

4. Deklination 

Anmerkung 1: Substantive der 4. Deklination sind meist weiblich, können aber auch sächlich sein. 

????Anmerkung 2: Für unbelebte Substantive ist der Akkusativ Plural gleich dem Nominativ, für belebte 
Substantive gleich dem Genitiv. Für x gilt das auch im Singular. 

Name 4x 4y 4z 

sg nom kosť princezná pani 

sg gen kosti princeznej panej 

sg dat kosti princeznej panej 

sg acc nom princeznú paniu 

sg ins kosťou princeznou paňou 

sg loc kosti princeznej panej 

pl nom kosti princezné panie 

pl gen kostí princezien paní 

pl dat kostiam princeznám paniam 

pl acc nom nom nom 

pl ins kosťami princeznami paniami 

pl loc kostiach princeznách paniach 

 
 

5. Deklination 

Anmerkung: Einige Substantive werden nicht dekliniert. Dies betrifft vor allem: 

• Lehn- und Fremdwörter, die auf Vokal enden; 

• fremdsprachliche Eigennamen, die auf Vokal enden; 

• weibliche Eigennamen, die auf Konsonanten enden; 

• Abkürzungen. 



 
 

Adjektiv 

ax – Endung kurz 

singular 

  maskulin belebt maskuline unbelebt feminin neutral 

nominativ biely biela biele 

genitiv bieleho bielej bieleho 

dativ bielemu bielej bielemu 

akkusativ bieleho biely bielu biele 

instrumentiv bielym bielou bielym 

lokativ bielom bielej bielom 

plural 

  maskulin belebt maskuline unbelebt feminin neutral 

nominativ bieli biele 

genitiv bielych 

dativ bielym 

akkusativ bielych biele 

instrumentiv bielymi 

lokativ bielych 

 
 

ay – Endung lang 

singular 

  maskulin belebt maskuline unbelebt feminin neutral 

nominativ hnedý hnedá hnedé 

genitiv hnedého hnedej hnedého 

dativ hnedému hnedej hnedému 

akkusativ hnedého hnedý hnedú hnedé 

instrumentiv hnedým hnedou hnedým 

lokativ hnedom hnedej hnedom 

plural 

  maskulin belebt maskuline unbelebt feminin neutral 

nominativ hnedí hnedé 

genitiv hnedých 

dativ hnedým 

akkusativ hnedých hnedé 

instrumentiv hnedými 

lokativ hnedých 

 
 



Steigerung 

⁰ nicht steigerbar 
¹ starý  starší  najstarší 
² teplý  teplejší  najteplejší 
³ biely  belší  najbelší 
 

Verben 

unregelmäßige Verben 

3 byť 

Paradigmen 

Anrede 

Das Wort pani + Name als Anrede wird immer in der Grundform Nominativ verwendet. 

 Textende ➢ 
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